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Tino Zippel über internationale
Kooperationen

Manch‘ einerwird sich fragen,
warumThüringerWissenschaft-
ler ins Ausland fahren, dort ihre
Forschungsergebnisse präsen-
tieren undwomöglich noch den
Technologietransfer in fremde
Länder ankurbeln. Und schon
inwenigen Jahren konkurrieren
Produkte aus demAuslandmit
der heimischen Industrie.
Doch diese Sichtweise zeugt

auch von einem großen Stück
Überheblichkeit:Wir in
Deutschlandwissenmehr als
die anderen. Und vor allem:Wir
inDeutschland können alles al-
lein.Meist gilt aber eher:Gera-
de derwissenschaftlicheAus-
tausch bewirkt Innovationen.
Das hat auch das Bundesfor-
schungsministerium erkannt
und unterstützt nicht umsonst
solcheKonferenzen fern der
Heimatscholle.
DieKooperationen treiben

die Technologieentwicklung
weiter voran.Da auch hiesige
Unternehmen eingebunden
werden, profitiert letztlich die
Wirtschaft.Was untermStrich
dasWichtigste ist: Die beste
Forschung bringtwenig, wenn
sie allein imElfenbeinturm statt-
findet – entscheidend sind ver-
wertbare Resultate.

Teilen und
gewinnen

Thüringen

Defizite beim Umstieg
auf Digitalradio

Kultur

OTZ-Musikkritiker Müller
und sein Debütroman

NSU-Untersuchungsauschuss fehlen Akten
Katharina König (Linke) kritisiert Thüringer Innenministerium: Aufklärungsarbeit wird infrage gestellt

Erfurt. Fehlende Akten behin-
dern aus Sicht der Linken erheb-
lich die Arbeit des Thüringer
NSU-Untersuchungsausschus-
ses. So habe das Innenministe-
riumdemGremiumbisherkeine
Unterlagen rund um die Organi-
sierte Kriminalität übersandt, so
Katharina König. Infolgedessen

könnten sich die Ausschussmit-
glieder nicht auf die nächsten
Sitzungen vorbereiten und auch
keine Zeugen laden. Ursprüng-
lich hatte das Ministerium eine
erste Aktenlieferung für Mitte
Oktober angekündigt.
Sollte das Ressort die Akten

nicht bis Januar zur Verfügung

stellen, würde dies die zugesagte
und dringend notwendige Auf-
klärungsarbeit zum „National-
sozialistischen Untergrund“
(NSU) infrage stellen, soKönig.
Die NSU-Aufklärer hatten zu-

letzt EndeNovember Zeugen zu
denUmständen beimAuffliegen
der Terrorzelle am 4. November

2011 in Eisenach befragt. Nun
wollen sie untersuchen, ob Ver-
bindungen zwischen den mut-
maßlichen NSU-Terroristen
Uwe Mundlos und Uwe Böhn-
hardt sowie ihrermutmaßlichen
Komplizin Beate Zschäpe und
Schwerkriminellen bestanden
haben.Zudemwollen sie klären,

ob mutmaßliche NSU-Unter-
stützer Verbindungen zur orga-
nisierten Kriminalität hatten.
König zufolge hat das Ministe-
rium den Abgeordneten keinen
Grund genannt, warum die ge-
wünschten Akten noch nicht
vorliegen. Sie kenne kein kon-
kretesÜbergabedatum. (dpa)

Ostthüringen kompakt

Böschung sichern.Die Straße
wird beideMale voll gesperrt.
Die offizielleUmleitung im Ja-
nuar führt über Plauen, einUm-
weg von rund 40Kilometern
und etwa 50Minuten Fahrzeit.
Auch das sächsische Landesamt
für Straßenbau undVerkehr be-
teiligt sich an demBauprojekt.

Zwei Geraer als
Komparsen im Tatort

Gera. JeannineHein undDirk
Pogodewerden in einer neuen
Folge derDresdner „Tatortes“
zu sehen sein.Wann diese aus-
gestrahlt wird, ist noch nicht be-
kannt. „Auge umAuge lautet
der Arbeitstitel. Die beidenGe-
raer hatten bei einemRadiosen-
der je eineKomparsenrolle ge-
wonnen.GedrehtwurdenVer-
folgungsszenen auf demStrie-
zelmarkt. JeannineHein und
Dirk Pogodewaren erstaunt
über den großenAufwand, der
für einenKrimifilm nötig ist.

Silbitz feiert
 Jahre

Silbitz. DieGemeinde Silbitz
imElstertal des Saale-Holzland-

Kreises feiert in diesem Jahr ihre
urkundliche Ersterwähnung vor
800 Jahren. Bereits seitMona-
tenwird für dieses Jubiläum ein
Festwochenende für die Zeit
vom25. bis zum27. August vor-
bereitet. Geplant sind dafür
unter anderem eine Parade his-
torischer Landwirtschaftsma-
schinen, eineHandwerkermeile
vomDorfbrunnen bis zumFest-
platz auf demalten Sportplatz
und ein Fußballspiel der Sil-
bitzer gegen die Traditions-
mannschaft des FCRot-Weiß
Erfurt.

Inselzoo verzeichnet
 Besucher

Altenburg. Bei Besuchern steht
der Altenburger Inselzooweiter
hoch imKurs: 91000 verzeich-
nete der Tierpark im vergange-
nen Jahr. Daswaren zwar 2000
weniger als imVorjahr, trotz-
dem ist die Stadt zufriedenmit
denZahlen. Insgesamt bevöl-
kern zurzeit rund 460 Tiere das
im 18. Jahrhundert künstlich an-
gelegte Eiland imGroßenTeich.
Sie gehören 87Arten an. Es be-
stehen zudem137Tierpaten-
schaften.Geöffnet ist der Insel-

zoo täglich, so auch imWinter.
Höhepunkt in diesem Jahr soll
das Inselzoofest am5. August
sein.

 Verstöße gegen das
Jugendschutzgesetz

Saalfeld. 53Verstöße gegen das
Jugendschutzgesetz und zwei
Verstöße gegen das Betäubungs-
mittelgesetzwurden dem Ju-
gendamt des Landkreises Saal-
feld-Rudolstadt im vergangenen
Jahr gemeldet. DieVerstöße bei
denMädchen liegen umein
Drittel niedriger als bei den
Jungs. Konkret handelt es sich
um36Verstöße gegen das
Rauchverbot vonKinder und Ju-
gendlichen, 17 Fälle vonAlko-
holvergiftung vonMinderjähri-
gen und zwei Cannabisvergif-
tungen. Betroffenwaren hier
ein 14-Jähriger und ein 17-jähri-
gesMädchen.

Letzter Schritt der
Aufbauphase

Jena. Auf zumhauseigenenAbi-
tur – im siebten Jahr ihres Be-
stehens ist die Kaleidoskop-Ge-
meinschaftsschule in Lobeda-

West soweit:Mit Einrichtung
derOberstufewird „der letzte
Schritt in derAufbauphase“ ge-
tan, wie SchulleiterMichael
Sühnel es formuliert. Beim „Di-
rekteinstieg“ – bei den Schulan-
fängern – sei die Zahl der An-
meldungen schon seit vier, fünf
Jahren größer, als es die Kapazi-
tät hergebe, berichtet Sühnel.
Aktuell werden insgesamt 350
Schüler von einem50-köpfigen
Kollegiumbegleitet.

Landesstraße 
abMontag voll gesperrt

Pößneck-Köstitz. Die Jenaer
Straße/Landesstraße L1108 im
PößneckerOrtsteil Köstitz ist
abMontag voll gesperrt. Der
Lkw-Verkehr aus Pößneck und
Umgebungwird vor allemüber
Neustadt ins Saaletal geführt.
Dem innerörtlichenVerkehr
soll einWeg an derDeponie in
Pößneck-Nord dienen. Berufs-
pendler nach Pößneck oder in
Richtung Jena solltenmehrZeit
als bisher einplanen.Die L1108
wird gesperrt, weil imAuftrag
des StraßenbauamtesOstthü-
ringen eineBrücke abgerissen
und neu gebautwird.

Sternsingerwaren amFreitag vielerorts inOstthürin-
gen unterwegs, hier zum Beispiel in Eisenberg, wo
sie Spenden für Kinder-Hilfsprojekte in armen Län-
dern sammelten. Foto: AngelikaMunteanu

Wintersport am
Frankenlift Wurzbach

Wurzbach. Seit drei Tagen be-
reitet der Alpine Skiclub Fran-
kenwald das Skigebiet vor. Für
dieWintersportbegeisterten
stehen gewalzte 300Meter Ab-
fahrt, gespurte siebenKilometer
Langlauf bis zumLehestener
Altvaterturm, einRodelberg
und der Skilift zur Verfügung.
Samstag und Sonntag sind der
Lift und die beheizte Skihütte
von 10 bis 17Uhr geöffnet. Auf
den etwa 15Zentimeter Schnee
kann auch ohne eigeneAusrüs-
tung Sport getriebenwerden,
denn Skier und Snowboards
können vorOrt ausgeliehen
werden.

Bauarbeiten
auf der B

Greiz. Für rund vierMonate in
zwei Abschnittenwird dieses
Jahr die Bundesstraße 92 zwi-
schenGreiz undElsterberg ge-
baut. Zuerst stehen zwischen
dem16. und 27. Januar Baum-
fällarbeiten an, ab 18. April und
bis zum4. Augustwill das Stra-
ßenbauamtOstthüringen die

Das sind die
kältesten Orte
im Freistaat

Ostthüringer Werte
nicht so tiefgekühlt

Gera. Tief in den Minusbereich
abgerutscht sind die Temperatu-
ren am Freitag in Thüringen. Bis
unterminus 20Gradwar es in ei-
nigen Orten kalt, vor allem in
West- und Südthüringen, wie
aus Daten des Deutschen Wet-
terdienstes und von Wetter.info
hervorgeht. Wir haben aus den
uns zurVerfügung gestelltenAn-
gaben eine Liste der niedrigsten
Messwerte aus demFreistaat zu-
sammengestellt – vielleicht ge-
hört ja auch Ihr Ort zu den Thü-
ringer „Tiefkühlkammern“. Die
Ostthüringer Messwerte sind
dabei gefettet.

Tiefsttemperaturen
am . Januar 

Ort (Landkreis)
Grad
Celsius

Kaltennordheim
(Wartburgkreis)

-,

Veilsdorf
(Kreis Hildburghausen)

-,

Bad Colberg-Heldburg
(Kreis Hilburghausen)

-

Birx/Rhön
(Schmalkalden-M.)

-,

Schmalkalden
(Schmalkalden-M.)

-,

Oberhof
(Schmalkalden-M.)

-,

Ruhla
(Wartburgkreis)

-,

Leinefelde
(Eichsfeld)

-,

Heiligenstadt
(Eichsfeld)

-,

Martinroda
(Ilm-Kreis)

-,

Moorgrund
Gräfen-Nitzendorf
(Wartburgkreis)

-,

Schmücke
(Ilm-Kreis)

-,

Kleiner Inselsberg
(Schmalkalden-M.)

-,

Gotha -,
Masserberg
(Kreis Hildburghausen)

-,

Katzhütte
(Saalfeld-Rudolstadt)

-,

Meiningen -,
Neuhaus am Rennweg
(Kreis Sonneberg)

-,

Bad Salzungen
(Wartburgkreis)

-,

Schmieritz-Weltwitz
(Saale-Orla-Kreis)

-,

Dachwig
(Kreis Gotha)

-,

Weimar -,
Erfurt-Flughafen -,
Sonneberg-Neufang -,
Olbersleben
(Kreis Sömmerda)

-,

Quelle: Deutscher Wetterdienst
und wetter.info

Wie Thüringer Wissenschaftler
Architekten in Vietnam helfen wollen

Forscher aus Jena undWeimar reisen nach Südostasien, um Innovationen vorzustellen und Projektpartner zu finden

Von Tino Zippel

Jena. Lächelnd deutet Bernd
Grünler auf den Wetterbericht
fürHanoi. „WirhabenGlück.Es
sind nur 20 Grad“, sagt der ge-
schäftsführendeDirektor des In-
novent-Instituts in Jena. Im
Sommer steigen die Temperatu-
ren in der Hauptstadt von Viet-
nambis auf 40GradCelsius, ver-
bunden mit heftigen Regenfäl-
len und hoher Luftfeuchtigkeit.
Diese extremen Wetterbedin-

gungen sind ein Grund für Ver-
treter verschiedener Thüringer
Wissenschaftseinrichtungen, an
diesem Wochenende nach Viet-
nam zu fliegen. Sie wollen näm-
lich in zwei Seminaren auf Ex-
perten des Landes treffen, um
dieseüber technische Innovatio-
nen zu informieren.

Klimamacht
Glasfassaden zu schaffen

„In Vietnam wird viel gebaut.
Die Großflächenverglasungen
brauchen spezielle Sonnen-
schutzgläser, diemit Temperatu-
ren über 30 Grad Celsius und
mit hoher Luftfeuchtigkeit zu-
rechtkommen“, sagt Grünler.
Gerade Metall-Glas-Verbin-
dung seien den enormen klima-
tischen Wechseln ausgesetzt.
„Vorbehandlungen, Klebetech-
nologien und Beschichtungen
können helfen, die Bauten wi-
derstandsfähiger zu machen“,
sagt der Institutsdirektor. Viet-
nam sei bestrebt, neue Techno-
logien imLand zu nutzen.
Bei den Seminaren wollen die

Wissenschaftler gemeinsame
Forschungsprojekte auf den
Weg bringen und die Wirtschaft
einbeziehen. Das Bundesfor-
schungsministerium unterstützt
den Ansatz durch ein Förder-
programm, das Tagungen in

fremden Ländern bezuschusst.
Die Landesentwicklungsgesell-
schaft Thüringen, die einBüro in
Vietnam unterhält, half bei der
Organisation der Veranstaltun-
gen, die in Hanoi und im wirt-
schaftlichen Zentrum Ho-Chi-
Minh-Stadt stattfinden. Grünler
verweist stolz auf das große Inte-
resse: Jeweils 80Expertenhaben
sich angesagt.
Neben dem Innovent-Institut

reisen auch Vertreter des Insti-
tuts für Angewandte Baufor-
schungWeimar und desGünter-
Köhler-Institut für Fügetechnik
und Werkstoffprüfung Jena mit

nach Südostasien. Mitarbeiter
der Technischen Universität
Dresden sind ebenfalls an Bord.
Zudem präsentieren sich die Je-
naer Firmen Sura Instruments
undMatesy inVietnam.
Die Weimarer Forscher ha-

ben bereits erste Erfahrungen
mit deutsch-vietnamesischen
Forschungsprojekten gesam-
melt. Innovent schloss im Vor-
feld der Reise eine Absichts-
erklärung mit dem dortigen Mi-
nisterium für Innovation. Eine
weitere Vereinbarung plant
Grünler mit dem Institut für
Bauwesen und der Fakultät für

Baumaterialien der Universität
Hanoi.
Zum guten Ton gehöre es,

kleine Gastgeschenke einzupa-
cken. „Wir nehmen Bildbände
von Jenamit“, sagt Grünler, des-
sen Institut bereits mit Partnern
in Tschechien und Russland ko-
operiert. Im Sommer sei eine
Sommerschule in Tomsk ge-
plant, bei der sichWissenschaft-
ler mit Beschichtungstechnolo-
gien befassen. Doch das ist Zu-
kunftsmusik. „Zunächst hoffen
wir auf neue Projektpartner-
schaften inVietnam.“
a Kommentar

Innovent beschichtet Glasplattenmithilfe von Flammen. Archiv-Foto: Tino Zippel

Bernd Grünler, Direktor der In-
novent Technologieentwick-
lung. Foto: Tino Zippel

Polizei sucht
brutalen Schläger

Jena. Nach einer Prügelattacke
auf eine junge Frau fahndet die
Polizei in Jena nach einem min-
destens 35 Jahre alten Mann.
Zeugen hätten beobachtet, wie
er die Frau Donnerstagabend
am Parkhaus eines Supermark-
tes in Lobeda vor sich her prü-
gelte, sie bespuckte und auf sie
eintrat, als sie am Boden lag, so
Polizeisprecherin Steffi Kopp.
Dabei habe er ein Messer getra-
gen. Erst als der Mann von ei-
nem Passanten abgelenkt wur-
de, habe dasOpfer flüchten kön-
nen. Nun sucht die Polizei so-
wohl nach dem Täter als auch
nach der Frau. Daher konnte
Kopp nichts Gesichertes zur
Schwere der Verletzungen oder
zumTatmotiv sagen. (dpa)


